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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTF Ilmmünster II : SV Gündlkofen II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

TTF Ilmmünster II verliert gegen SV Gündlkofen II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf die
Mannschaft der TTF Ilmmünster II am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SV Gündlkofen II. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt fixierte André Thalmair. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Lucas Greif, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg von Seemüller / Kohlhuber gegen Nenno / Thalmair konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen Zähler für die Gäste mussten Strohhofer / Sackl wenig später bei der 1:
3-Niederlage gegen Baier / Greif hinnehmen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Dominik Seemüller das Match gegen Monika Nenno und
gewann in vier Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Robert Strohhofer und
Enrico Baier beendet, das Robert Strohhofer letztendlich gewann. Beim Stand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Gerhard Kohlhuber beim 2:3 gegen Lucas Greif. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Kohlhuber dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Greif endete. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Peter Sackl sein Spiel gegen André Thalmair letztlich mit 19:17, 7:11, 7:11, 5:11. Kurios war
das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Sackl ging. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. In toller Verfassung präsentierte sich Dominik Seemüller
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Enrico Baier. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Robert Strohhofer bei seiner Pleite gegen
Monika Nenno. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen André Thalmair war Gerhard
Kohlhuber, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Peter
Sackl beim 2:3 gegen Lucas Greif. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den SC Eching, während der SV Gündlkofen II am 11.11.2022 gegen den TSV Mainburg antritt.

 Statistik:
 TTF Ilmmünster II

Doppel: Seemüller / Kohlhuber 1:0, Strohhofer / Sackl 0:1 
Einzel: D. Seemüller 1:1, R. Strohhofer 1:1, G. Kohlhuber 0:2, P. Sackl 0:2 

 SV Gündlkofen II
Doppel: Nenno / Thalmair 0:1, Baier / Greif 1:0 
Einzel: E. Baier 1:1, M. Nenno 1:1, A. Thalmair 2:0, L. Greif 2:0
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